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GRUSSWORT

>> 	Liebe Kammermusikfreunde,

die neue Saison der Adendorfer Serenade steht unter dem 
Motto „Trio plus“. Das Eröffnungskonzert startet fulminant 
im neu gebauten Castanea Forum. Das Hanse-Klaviertrio 
und die Lüneburger Symphoniker unter der Leitung von Tho-
mas Dorsch spielen u.a. Beethovens Tripelkonzert. Zum Beet-
hoven-Jubiläum 2020 musiziert das Eliot Quartett drei seiner 
Streichquartette. Die Preisträger des Deutschen Musikwett-
bewerbs 2018 gehören ebenso zu den herausragenden 
Künstlern dieser Saison wie das Trio Gaspard, das sein USA 
Tourneeprogramm vorstellt. Die Klarinettistin Sayaka 
Schmuck, die Bratschistin Barbara Buntrock und der interna-
tional gefragte Liedpianist und Kammermusikpartner Daniel 
Heide sind mit Werken von Klassik bis Tango zu Gast. Das Trio 
d'Iroise verzaubert mit Streichtrios von Mozart und Schu-
bert. Das Ensemble Trigon lädt zu „Skandinavischen Impres-
sionen“ ein und entführt 200 Kindergartenkinder ins Mittel-
alter zu Rittern und Burgfräulein. Eine Märchenstunde für 
Kinder bis 11 Jahre bietet auch das Eliot Quartett. Gefördert 
werden unsere Konzerte von der Sparkassenstiftung Lüne-
burg, dem Landkreis Lüneburg und dem Kinderladen Aden-
dorf.

Auf viele musikalische Sternstunden mit Ihnen und unseren 
Künstlern freut sich

Ihre Katharina Hinz
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SAMSTAG 28.09.2019

>> 	20.00 Uhr (Konzerteinführung ab 19.30 Uhr)

>> 	Veranstaltungsort: Castanea Forum

>>	 Eröffnungskonzert mit Werken von Gluck, Beethoven 	

	 und Schubert
	 Konradin Seitzer, Violine // Olivia Jeremias, Violoncello //  

	 Katharina Hinz, Klavier // Lüneburger Symphoniker,  

	 Dirigent Thomas Dorsch

Beethovens Tripelkonzert gilt als die Krönung der Konzert-
literatur schlechthin, als die Synthese aus Solokonzert und 
Kammermusik auf höchstem Niveau. Unter der Leitung von 
Generalmusikdirektor Thomas Dorsch widmen sich die Lü-
neburger Symphoniker außerdem den weltberühmten Bal-
lettmusiken aus Glucks Oper „Orpheus und Eurydike“ sowie 
Schuberts Sinfonie Nr. 6, in der Antonín Dvorák die „vielen 
exquisiten Details der Orchestrierung“ lobte.

Konradin Seitzer und Olivia Jeremias sind Konzertmeister 
und Solocellistin der Hamburger Philharmoniker. Ihre Auf-
tritte als Hanse-Klaviertrio mit der Pianistin Katharina Hinz 
werden von Publikum und Presse als „konzentrierten musi-
kalischen Hochgenuss“ (Segeberger Zeitung) gefeiert. Die 
Lüneburger Symphoniker sind als Konzertorchester im ge-
samten norddeutschen Raum gefragt.
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SONNTAG 27.10.2019

>> 	18.00 Uhr 

>> 	Veranstaltungsort: Bibliothek

>>	 >Skandinavische Impressionen< 
	 Ensemble Trigon	

Poetisch und leidenschaftlich zugleich sind die eigenen Be-
arbeitungen des Ensemble Trigon. Ein weiter Bogen spannt 
sich von Stücken aus dem Mittelalter bis zu Volksmelodien 
aus Skandinavien. Diese zu Herzen gehenden Lieder arran-
giert das Ensemble auf seine ganz unverwechselbare Art 
und Weise.

Jeder der drei Musiker ist ein Meister seines Fachs – sei es 
das Allround-Talent Holger Schäfer, der als „Minnesänger 
des Jahres“ schon vielfach ausgezeichnet wurde und eben-
so kundig Cembalo wie keltische Harfe spielt, sei es Katrin 
Krauß, die das Konzert charmant moderiert, oder Kerstin de 
Witt, die gekonnt zwischen Blockflöten und Barock-Violine 
wechselt. Beide Flötistinnen gehören zum renommierten 
Quartett „Flautando Köln“.

Am 28.10.2019 erleben 200 Kindergartenkinder Musik „Von 
Rittern und Burgfräulein“. Die Bibliothek bietet dazu vorher 
eine Woche mit Bilderbuchkino an.

» www.ensemble-trigon.de
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SONNTAG 10.11.2019

>> 	11.30 Uhr 

>> 	Veranstaltungsort: Johanneskapelle  

>>	 Streichtrios von Schubert & Mozart
	 Trio d'Iroise

Schuberts erstes Streichtrio B-Dur D 471 blieb unvollendet 
und weist deutliche Reminiszenzen an Mozart auf. Es war 
für das häusliche Musizieren mit seiner Familie gedacht, bei 
dem Schubert selbst die Bratsche spielte. Auch Mozart saß 
häufig an der Bratsche, sein Divertimento KV 563 schrieb er 
jedoch für die besten Solisten seiner Zeit. Es ist sein längs-
tes Kammermusikwerk. Das Verhältnis der drei Streichinst-
rumente zueinander ist völlig ausgewogen, mit einem 
deutlichen Zug ins Konzertante. 

Das deutsch-französische Trio d'Iroise wurde 2017 auf dem 
Kammermusikfestival Rencontres musicales d'Iroise in der 
Bretagne gegründet und gewann 2018 ein Stipendium des 
Deutschen Musikwettbewerbes. Seit Oktober 2018 absol-
viert das Trio ein Masterstudium Kammermusik an der 
HTMH Hannover bei Prof. Oliver Wille. Sophie Pantzier und 
François Lefèvre sind Mitglieder der NDR Radiophilharmo-
nie, Caspar Wedell ist Solocellist des ensemble reflektor.

» www.triodiroise.de
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SONNTAG 12.01.2020

>> 	11.30 Uhr 

>> 	Veranstaltungsort: Gemeindesaal der Emmauskirche 

>>	 Klaviertrios von Beethoven, Boulanger,  

	 Schostakowitsch und Smetana
	 Trio Gaspard 

	

Beethoven sprengt bereits in seinem frühen Klaviertrio 
op. 1 Nr. 2 in G-Dur die Vorgaben der Klassik, indem er 
Sinfonisches auf die Gattung des Klaviertrios überträgt. 
Lili Boulanger gewann als 20-Jährige den „Prix de Rome“. 
Ihre zwei Stücke für Klaviertrio entstanden kurz vor ihrem 
Tod 1918. Tod und Schicksal thematisiert auch Smetana 
in seinem Klaviertrio g-Moll op. 15. Das erste Klaviertrio 
Schostakovitschs ist ein geniales Jugendwerk und zeigt 
in einem einzigen, umfangreichen Satz bereits die für den 
Komponisten typische Zerrissenheit.

Das 2010 gegründete Trio Gaspard ist eines der gefragtes-
ten Klaviertrios seiner Generation und gastiert regelmä-
ßig in bedeutenden Konzertsälen wie der Wigmore Hall 
und der Berliner Philharmonie oder bei Festivals wie dem 
Heidelberger Frühling. Es gewann drei große internatio-
nale Wettbewerbe und gibt seine Erfahrungen bereits in 
Meisterkursen für Kammermusik weiter. Das Konzert in 
Adendorf ist für das Trio Gaspard der Auftakt zur anschlie-
ßenden USA-Tournee. 

» www.triogaspard.com

NEUJAHRS-
KONZERT
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SONNTAG 23.02.2020

>> 	11.30 Uhr

>> 	Veranstaltungsort: Gemeindesaal der Emmauskirche 

>>	 Von Klassik bis Tango 

	 Trio Schmuck

	

Mozarts Lieblingsinstrument war die Klarinette. Sein 
„Kegelstatt-Trio“ war das erste Werk für die Besetzung 
Klarinette, Bratsche und Klavier. In der Romantik schuf 
Max Bruch seine  Stücke op. 83 für diese Besetzung  u.a. 
für seinen Sohn Felix, der als Dirigent und Klarinettist in 
Hamburg lebte. In Massenets berühmter Meditation und 
Piazzollas „Vier Jahreszeiten“ erklingt die Violine an Stelle 
der Bratsche. „Von Klassik bis Tango“ spannt einen weiten 
musikalischen Bogen und wird von den Musikern char-
mant moderiert. 

Das Trio Schmuck bietet Kammermusik auf höchstem 
Niveau in einer außergewöhnlichen Besetzung. Sayaka 
Schmuck war Klarinettistin im Gewandhausorchester 
Leipzig und in der NDR Radiophilharmonie, bevor sie sich 
ganz der Kammermusik widmete. Barbara Buntrock ge-
wann zahlreiche internationale Wettbewerbe und ist seit 
2015 Professorin an der Düsseldorfer Musikhochschule. 
Daniel Heide ist ECHO-Klassikpreisträger und als hervor-
ragender Kammermusikpartner und Liedpianist bekannt.
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SAMSTAG 07.03.2020

>> 	11.00 Uhr 

>> 	Veranstaltungsort: Bibliothek 

>>	 Kinderkonzert >Märchenstunde<
	 Eliot Quartett 

	

Im Kinderkonzert erzählt das Eliot Quartett die Lieblings-
geschichten seiner Kindheit. Die vier Musiker sind in ganz 
unterschiedlichen Teilen der Welt aufgewachsen, da ist 
Spannung garantiert. Mit märchenhafter Musik von Tschai
kowski, Schumann, Brahms und vielen Anderen! 

Das international ausgezeichnete Eliot Quartett ist nach 
dem U.S.-amerikanischen Schriftsteller T. S. Eliot benannt, 
der sich von den innovativen, späten Streichquartetten 
Ludwig van Beethovens zu seinem letzten großen poeti-
schen Werk, „Four Quartets“, inspirieren ließ. Poesie und 
Musik treffen im Kinderkonzert „Märchenstunde“ ebenfalls 
auf zauberhafte Weise zusammen.

KINDER-
KONZERT
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SAMSTAG 07.03.2020

>> 	19.30 Uhr 

>> 	Veranstaltungsort: Bibliothek 

>>	 Beethoven: Anfang und Unendlichkeit
	 Eliot Quartett

	

Das Abendkonzert mit dem Eliot Quartett bietet einen 
Beethoven-Zyklus im Kleinformat: Das erste und letz-
te Streichquartett ergänzt durch das mitreißende dritte 
„Rasumowsky-Quartett“. Alles Gute zum 250. Geburtstag, 
Ludwig van Beethoven! 
 
Das Eliot Quartett gründete sich 2014 und ist bereits 
Preisträger nationaler und internationaler Wettbewerbe. 
Es wurde in die Stipendiatenförderung der Villa-Musica 
Rheinland-Pfalz aufgenommen und gestaltet 2019 als 
erstes Quartett in Residence eine eigene Konzertreihe in 
Frankfurt. Zurzeit studiert es im Master in Frankfurt bei 
Tim Vogler sowie in Madrid bei Günter Pichler. Darüber 
hinaus erhielten die vier jungen Musiker musikalische An-
regungen von Hubert Buchberger, dem Mandelring Quar-
tett, Valentin Erben und Alfred Brendel.

» www.eliotquartett.com

Fo
to

: T
ho

m
as

 S
tim

m
el























Adendorfer Serenade

Künstlerische Leitung: Katharina Hinz

Windmühlenstraße 22 | 21400 Reinstorf-Wendhausen

Telefon: 04137 80 89 619 | mail@katharina-hinz.de

Eintrittspreise

>> Abendkasse und Vorverkauf

Erwachsene ..................................................................................	17 EUR

Schüler, Studenten, Auszubildende .................................	7 EUR

>> Eröffnungskonzert im Castanea Forum

Erwachsene ......................................................	17 / 22 / 26 / 29 EUR

Schüler, Studenten, Auszubildende .................................	7 EUR

>> Kinderkonzert

Pro Person ......................................................................................	7 EUR

Alle Preise zuzüglich Ticketgebühren.

>> Spielorte der Adendorfer Serenade 2019/2020

Castanea Forum, Scharnebecker Weg 25

Gemeindesaal der Emmauskirche, Bültenweg 18

Bibliothek, Rathausplatz 16

Johanneskapelle, Dorfstraße 47

>> Vorverkaufsstellen 

Bibliothek Adendorf, Rathausplatz 16, 0 41 31 / 98 09 50

LZ-Theaterkasse Lüneburg, 0 41 31 / 74 04 44

Reservix: www.adendorferserenade.reservix.de oder  

telefonisch unter 01 80 / 60 50 400

Veranstalter: Gemeinde Adendorf 

Rathausplatz 14, 21365 Adendorf 

Tel: 04131 98 09 22 | www.adendorf.de

Foto Titelseite: © Johannes Roeßler

Satz: Roland Ahrendt | ahrendt.org


